
Protokoll der 17. Sitzung der SIE-PG Sicherheit 
am 14.03.2018 

Teilnehmende: 
Balcke, Gisela 
Dr. Decker, Karl Heinz  Oberkreisdirektor a.D  
Guhlke, Erich 
Kapelan, Walter 
Samoly, Swen    Beirat für Menschen mit Behinderung 
Sauermann, Dieter   Fahrgastverband Pro Bahn / Beirat SVE 
Schmadel, Hildegard   Sprecherin der SIE Projektgruppe Sicherheit / feder e.V. 
Weinand, Gerd BRH (Bund der Rentner, Ruhestandsbeamten und Hin-

terbliebenen) 
 
Entschuldigt: 
Bunke, Reinhard   Senioren Portal 
Decker, Inge 
Kastenholz, Marie-Theres  Sprecherin der SIE Projektgruppe Politik  
Lanzrath, Michaela   Kreispolizeibehörde (Kriminalprävention) 
Vogt, Franz-Josef 
 
von der Verwaltung: 
Brieden, Barbara   Stabsstelle Demographie / Seniorenbüro 
Juffa, Alexander   FB 8 
 

Beginn: 10:00 Uhr 
Ende:  11:30 Uhr 

Top I 
Begrüßung  

Frau Schmadel begrüßt die Teilnehmenden zur siebzehnten Sitzung der SIE-Projektgruppe 
Sicherheit. Sie begrüßt Frau Gisela Balcke als neue Interessentin und Herrn Juffa, FB 8, 
Tiefbau und Verkehr. 

TOP II 
Nächtliche Begehung der Euskirchener Innenstadt 

 Angsträume in der Innenstadt / allgemeine Angst 
 

Für eine Begehung in der Dunkelheit sollten die kritischen Punkte aufgelistet werden, damit 
ein Begehungsplan erstellt werden kann. Neben der Innenstadt sollen auch die Außenbe-
zirke und in einem weiteren Schritt die Ortsteile betrachtet werden. 

Konkrete Nennungen sind nicht erfolgt. 

Für den FB 8 ist es wichtig, dass konkrete Stellen benannt werden, um prüfen zu können, ob 
ein Handeln erforderlich ist.  

Es wird daher beschlossen, dass eine kleine Gruppe am Montag, 19. März 2018, 19:00 Uhr, 
eine Begehung macht. Alle Mitglieder der PG Sicherheit werden hierzu eingeladen werden.  

 

 



TOP III 
Geplante Maßnahmen der Verwaltung   

Um zu erfahren, welche Maßnahmen von Seiten der Verwaltung bereits geplant sind, ist Herr 
Juffa, FB 8, zum Treffen eingeladen worden. 

Herr Juffa informiert, dass es in der Kreisstadt Euskirchen ca. 6.500 Laternen gibt, die bisher 
nicht einheitlich gestaltet sind und keine einheitlichen Lichtwerte haben. Es findet eine tur-
nusgemäße Wartung statt. Die Straßenbeleuchtung ist im Prinzip die ganze Nacht ange-
schaltet. Eine Verschattung durch Bäume muss teilweise durch die Eigentümer beseitigt 
werden.  
 
Für neue Anlagen gibt es Richtlinien. Im Rahmen des Beleuchtungskonzeptes der Stadt 
Euskirchen findet eine Abstimmung der neuen Anlagen mit anderen Planungen statt. Eine 
generelle sofortige Nachrüstung kann aufgrund der Menge nicht stattfinden.  
 
In der Innenstadt wird das Thema in die Maßnahmen des ISEK integriert. Zu beachten ist 
auch, dass die Kosten einer Erneuerung über Anliegerbeitragsmaßnahmen finanziert wer-
den.   
 
Frau Schmadel dankt Herrn Juffa im Namen der PG Sicherheit ganz herzlich für seine Un-
terstützung. Sie wird mit ihm die konkreten Ergebnisse der Begehung besprechen und die 
PG Sicherheit beim nächsten Treffen über den Sachstand informieren.    

 

TOP IV 
Weitere Planung für 2018:  

 Mobilitätskonzept der Kreisstadt Euskirchen  

Die Stadt Euskirchen wird ein gesamtstädtisches Mobilitätskonzept erarbeiten. Hierbei han-
delt es sich um einen umfassenden Planungsprozess, der eine intensive Bürgerbeteiligung 
beinhalten wird.  

Um sich ausführlicher über das geplante Konzept zu informieren und die Möglichkeiten einer 
Beteiligung der PG Sicherheit zu besprechen, wird Herr Knaup beim nächsten Treffen, am 
16. Mai 2018, berichten. 

 

TOP V 
Sonstiges 

 Projekt seniorenfreundliches Einkaufen 
Frau Schmadel und Frau Brieden berichten über den aktuellen Sachstand 

Eine Umsetzung des Projektes wird in Kooperation mit ZEUS erfolgen. Eine Einbindung des 
VdK, des BRH und der KAB wird angestrebt.   
 
ZEUS plant einen öffentlichen Workshop zu diesem Thema in Kooperation mit SIE zu veran-
stalten. Die Umfrage bezüglich der Kriterien soll daher in einen zeitlichen Zusammenhang 
mit der Einladung gestellt werden und die Grundlage für den Workshop bilden. Es wird ange-
regt, dass eine Vertreterin / ein Vertreter von SIE bei einem Treffen des erweiterten Vorstan-
des teilnimmt. Die Umfrage zu den Kriterien kann auch auf das Seniorenportal gestellt wer-
den. 
 



Von Seiten der PG Sicherheit erfolgt der Hinweis in dieser Hinsicht auch das Reisezentrum 
im Bahnhof zu betrachten. 
 
 

TOP VI 
Terminierung des nächsten Treffens:  

Das nächste Treffen der PG Sicherheit findet statt am:  
 
Mittwoch, 16. Mai 2018, 10:00 Uhr,  Rathaus Kölner Straße 75, Raum 170 

 
Gez.  
Barbara Brieden 


